
Gottesdienstordnung
14. bis 21. Dezember 2025

Sonntag, 14. Dezember 3. Adventssonntag GAUDETE
9.00 Hl. Messe, anschließend Turmblasen
10.30 Hl. Messe
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)
18.00 Bußgottesdienst, anschließend Beichtgelegenheit

Montag, 15. Dezember
19.30 Hl. Messe

Dienstag, 16. Dezember
19.30 Hl. Messe

Mittwoch, 17. Dezember - O Weisheit -
19.30 Roratemesse

Donnerstag, 18. Dezember - O Adonai - 
19.30 Hl. Messe 

Freitag, 19. Dezember - O Wurzel Jesse - 
19.30 Hl. Messe
anschließend Beichtgelegenheit

Samstag, 20. Dezember - O Schlüssel Davids - 
  8.00 Hl. Messe

Sonntag, 21. Dezember 4. Adventssonntag - O Aufgang - 
9.00 Hl. Messe
10.30 Hl. Messe
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)
16.00 Orgel-Wunschkonzert

3. Adventssonntag (Gaudete)
Jes 35,1-6a.10 / Jak 5,7-10 / Mt 11,2-11

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! 
Noch einmal sage ich: Freut euch!

Denn der Herr ist nahe. 
(Phil 4,4-5)
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Zum Sonntag Gaudete
Mit den Worten „Gaudete in 
Domino  semper“  („Freut 
euch im Herrn zu jeder Zeit“) 
beginnt  der  Eröffnungsvers 
der  Messe   am  dritten 
Adventssonntag,  deshalb 
wird  er  auch  "Sonntag 
Gaudete"  genannt.  Anstelle 
des in der Adventszeit üblichen violetten Messgewandes kann der Priester auch 
ein rosa Messgewand tragen als Zeichen der Vorfreude auf das Weihnachtsfest. 
Der Sonntag Gaudete hat im Sonntag Laetare (4. Sonntag in der Fastenzeit) seine 
Entsprechung.  Beide  Sonntage  in  der  Fasten-  bzw.  Adventszeit  nehmen  das 
bevorstehende Heilsereignis, Ostern bzw. Weihnachten, schon vorab in den Fokus 
und sind erfüllt von Vorfreude. (Vgl. katholisch.de)

Zum Evangelium
Woran erkennen wir, dass Jesus der Christus ist, der von Gott gesandte Retter? Die 
Frage des Täufers ist die Frage Israels und die der Menschheit bis heute. Es gibt 
keine massiven Beweise; niemand muss glauben. Aber glücklich der Mensch, der 
sieht und hört und die Zeichen Gottes begreift. (Vgl. Schott)

→ Am  3.  Adventssonntag,  14.  Dezember,  laden  wir  sie  um  18:00  Uhr  zum 
Bußgottesdienst ein, im Anschluss daran haben Sie die Möglichkeit, in der Beichte 
das Sakrament der Versöhnung zu empfangen.
→ Auch in diesem Jahr können Sie wieder Gedenkkerzen stiften, die wir in Ihren 
Fürbitten am Heiligen Abend am Friedenslicht  von Betlehem anzünden und in 
unserer Kirche aufstellen. Die Kerzen finden Sie auf den Stufen vor dem Ambo.
→ Am Schriftenstand sind wieder unsere Weihnachtskarten erhältlich.

Herzliche Einladung 
3. Adventssonntag, 14. Dezember, ca. 9.50 – 10.25 Uhr
Turmblasen mit dem Ökumenischen Studierenden-Posaunenchor
Am  besten  können  Sie  von  der  Kirchentreppe  oder  von  der  gegen-
überliegenden Straßenseite aus zuhören. Bei schlechtem Wetter spielen 
die Bläser im Turm (Zugang über die Kirche).

4. Adventssonntag, 21. Dezember, 16 Uhr
Orgel-Wunschkonzert
Rudolf  Müller  improvisiert  in  verschiedenen  Stilen  und  Formen  über 
Advents-  und  Weihnachtslieder,  die  sich  das  Publikum  bis  15.50h 
wünschen darf.


